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Jahresbericht des Präsidenten 

 
Liebe Turnerinnen und Turner 

 

Dies ist mein letzter Jahresbericht als Präsident des Turnvereins Ennetmoos. 20 Jahre lang durfte 

ich dieses Schifflein steuern. Ich glaube, dass es nicht so schlecht gelungen ist. Aber ich hätte gerne 

noch mehr erreicht. Im Vorstand habe ich über all die Jahre mit vielen engagierten Kolleginnen und 

Kollegen zusammenarbeiten dürfen. Dafür möchte ich mich bei euch ganz herzlich bedanken. 

 

In den vergangenen Jahren seit dem Zusammenschluss von Frauen- und Männerturnverein hat sich 

in den Riegen viel getan, nicht zuletzt wegen den großartigen Leiterinnen und Leitern, welche uner-

müdlich für einen geregelten Turnbetrieb gesorgt haben. Der Turnverein ist stetig gewachsen. Es 

gibt Riegen für viele Bedürfnisse, für die Kleinsten bis zu den älteren Semestern. Der Turnverein 

bietet vor allem Breitensport, er soll es möglichst vielen Leuten ermöglichen, sich aktiv im Kreise von 

Gleichgesinnten zu betätigen. Gerne hätte ich das eine oder andere Mal mit Euch an einem Turnfest 

teilgenommen. Aber was nicht ist kann ja noch werden. 

 

Wer aktiv im Turnverein dabei ist, weiss, dass Freundschaft, Geselligkeit, Unterstützung in schwie-

rigen Lebenssituationen und vieles mehr gelebt und erlebt wird und es nicht nur- aber doch auch 

Einsatz für den Verein bedeutet. Ich als abtretender Präsident wünsche allen aktiven Mitgliedern, 

dass sie den Turnverein weiterhin schätzen und das Vereinsleben pflegen. 

 

Ich hoffe, dass sich im letzten Moment noch jemand anbietet, um die Führung des Vereins zu über-

nehmen. Ich kann es nicht verstehen, dass sich auch nach über einem Jahr der Suche, vielen Ge-

sprächen und persönlichen Anfragen niemand für die Mitarbeit im Vorstand bereiterklären will oder 

kann. Die Erwartung ist nicht, dass wieder jemand für 20 Jahre bleibt, 4 oder 5 Jahre wären auch 

schon top. 

Ich appelliere ein letztes Mal an alle Mitglieder des Vereins. 

 

Es braucht dringend junge Leute, die sich für den Fortbestand des Turnvereins einsetzen und bereit 

sind, sich in der Vereinsleitung zu engagieren. Jetzt ist der Zeitpunkt da!  -also meldet euch umge-

hend damit wir an der GV die neuen Vorstandsmitglieder wählen können und die damit einen Teil 

der Verantwortung übernehmen. 

 

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern, auf deren Freundschaft und Unterstützung ich in meiner Zeit 

als Präsident des Turnvereins Ennetmoos zählen durfte. Ich hoffe, dass auch in Zukunft in Ennet-

moos geturnt wird, und ich wünsche euch allen mit euren Familien einen erfolgreichen Jahresab-

schluss und eine Zukunft mit dem Turnverein Ennetmoos. 

 

Euer Präsident, Kurt Wittwer 
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16. VEREINSVERSAMMLUNG 
 

Freitag, 18. November 2022 

 

Traktandenliste 

 

       Begrüssung 

 

 1. Wahl der StimmenzählerInnen 

 2. Protokoll der letzten GV (in der Broschüre abgedruckt) 

 3. Mutationen 

 4. Genehmigung der Jahresberichte (zugesandt) 

 5. Finanzen 

 5.1 Jahresrechnungen 

 5.2 Revisorenbericht 

 6. Wahlen 

 6.1 des Präsidenten Vakant 

 6.2 des Kassiers auf 1 Jahr 

 6.3 eines techn. Leiters 1 vakant 

 6.4 der Rechnungsrevisorin 1 auf 1 Jahr  

 7. Genehmigung des Jahresprogramms 

 8. Genehmigung des Budgets 

 8.1 Jahresbeiträge 

 9. Ehrungen 

10. Anträge 

 Anpassung der Beiträge für’s KiTu 

11. Verschiedenes 
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JAHRESPROGRAMM TVE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

November 2022 

 

Do 17. VB Heimspiel; Ennetmoos - Schongau   20:30 Uhr 

Fr 18. TVE Generalversammlung; MZA St. Jakob  19:00 Uhr 

Dezember 2022 

 

Do 02. VB Auswärtsspiel; Hitzkirch - Ennetmoos  20:30 Uhr 

Mi 07. FR Klaushock 

Di 13. MR Klaushock 

Do 17. VB Heimspiel; Ennetmoos - Sarnen   20:30 Uhr 

Mo 19. KiTu  Weihnachtsturnen 

Januar 2023 

 

So 15. VB Auswärtsspiel; Rickenbach - Ennetmoos  10:00 Uhr 

Do 19. VB Heimspiel; Ennetmoos – Meggen-Lions  20:30 Uhr 

 
Februar 2023 

 

Mo 06. VB Auswärtsspiel; Meggen-Dragons - Ennetmoos 20:30 Uhr 

Mi 08. FR Winteranlass 

Oktober 2022 

 

Mo 17. KiTu  Beginn Turnen 

März 2023 

 

Do 16. VB Heimspiel; Ennetmoos - Beromünster  20:30 Uhr 

Fr 17. MR  kulinarischer Plausch (Anlass für alle Vereinsmitglieder) 

Do 30. VB Heimspiel; Ennetmoos - Rothenburg  20:30 Uhr 
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Weitere Termine zum Eintrag in die Agenda: 

 

11. März 2023   Helfereinsatz Blasmusikkonzert 

15. Oktober 2023  Helfereinsatz Älperchilbi; Stans 

17. November 2023  18. Generalversammlung TVE 

  

Juli 2023 

 

Di 04. MR Güggeli-Essen 

Mi 05. FR Abendspaziergang 

August 2023 

 

Sa/So 26./27. FR  Ausflug 

 
September 2023 

 

Di  12.     MR Vereinsmeisterschaft    19:00 Uhr 

Sa/So 16./17. MR Ausflug 

Juni 2023 

 

Di 20. MR Abendspaziergang 

 

April 2023 

 

Mo 03. KiTu Osterturnen / Abschluss 

Sa 29. VB Rückrunde in Meggen     ganzer Tag 
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JAHRESBERICHT FRAUENRIEGE 
 

Die Frauenriege trifft sich jeweils am Mittwoch zur Turnstunde. Im Schnitt erscheinen 8 bis 14 moti-

vierte Turnerinnen. Gerne begrüssen auch wir neue Frauen in unserer Gruppe. 

Die Leiterinnen Vreni Gander und José Jost bemühen sich den Frauen ein abwechslungsreiches 

Programm zu bieten. Dabei werden Ausdauer, Kraft und Koordination trainiert. Ob mit Hanteln, Ter-

raband, Overball, oder beim Stationenlauf, überall kann an der Fitness gearbeitet werden. Alle zwei 

Monate kommen wir in Genuss von Rita Dönni’s Plauschstunde, oder der Kegelrunde in Oberdorf. 

Wegen Corona Einschränkungen war keine Älperkilbi, somit kein Helfereinsatz und keine Einnah-

men für den TVE. 

Im November 21 besuchten José und Vreni den TEKU in Emmen, sowie die Hauptleiterkonferenz. 

Der TVE führte die im Turmatt Stans die Delegiertenversammlung vom Turnverband durch. Da wa-

ren viele fleissige Helferinnen gefragt. Danke Allen für den grossen Einsatz und auch fürs Kuchen 

backen. 

Wegen den Corona-Einschränkungen konnten wir nur dreimal kegeln. Diese Resultate werden im 

neuen Vereinsjahr dazugerechnet. 

Den Adventabend genossen wir beim Rohren Unterstand. José und Trudy hatten alles schön be-

leuchtet und dekoriert.  

Vor den Fasnachtsferien machten wir eine kleine Wanderung zum Hof Murmatt. Dort genossen wir 

einen gemütlichen Abend bei Dessert, Tee, einem Quiz und guten Gesprächen. Im Juni waren am 

Blasmusikkonzert und an der Landratspräsidentenfeier wieder viele Helfer/innen gesucht. Natürlich 

waren auch viele Frauen im Einsatz, ganz herzlichen Dank. 

Den Abendspaziergang organisierte Annamarie. Sie führte die Wandergruppe von Sarnen hoch über 

dem See bis nach Wilen. Im Wilerbad konnten wir auf der Terasse ein feines Essen geniessen. 

In der Sommerpause machte Annamarie für alle die wollten ein Mittwochabendprogramm. Danke 

Annamarie! 

Ich bedanke mich bei den Leiterkolleginnen José und Rita für die gute Zusammenarbeit und bei allen 

Turnerinnen fürs Mitmachen. 

 

Vreni Gander 
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JAHRESPROGRAMM FRAUENRIEGE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Jahresprogramm 2022/2023 

 

17. GV Turnverein Ennetmoos  18. November 2022 

Klaushock      07. Dezember 2022 

Winteranlass     08. Februar 2023 

Kulinarischer Plausch   17. März 2023 

Abendspaziergang    05. Juli 2023 

Ausflug     26./27. August 2023 

18. GV Turnverein Ennetmoos  17. November 2023 

 

Bitte vormerken für Mithilfe: 

 

Blasmusikkonzert    11. März 2023 

Älperkilbi Stans    15. Oktober 2023 
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Ausflug Frauenriege ins Haslital / Gadmertal 

27./28. August 2022 
 
Haslital; ja kenne ich. Da gibt es viel zu sehen und zu erleben. Eine einzigartige Gegend mit Was-
serfällen, Schluchten, Bahnen, hohen Brücken, Skipisten, Museen und da war doch noch was mit 
einem berühmten Detektiv…. 
Gleich nach unserer Ankunft in Meiringen, und nach der obligatorischen Kaffeepause, besuchten 
wir das Sherlok Holms Museum. So viele interessante Informationen. Ich als grosser Fan dieser 
Detektivgeschichten, vom britischen Schriftsteller Doyle, hatte mich voll begeistert. Jetzt brennen wir 
darauf die tosenden Wasser des Reichenbachfalls, wo Holmes seinen Tod (oder doch nicht?) ge-
funden hat, zu erkunden. Die einen zu Fuss die anderen mit der Drahtseilbahn. Beeindruckend! 
Weiter gings zur Aareschlucht.  Leises Plätschern, lautes Rauschen, Gletscherwasser, Gletscher-
mühlen, Kalksteinformationen. Wir haben hautnah ein Naturwunder entdeckt und gespürt. Beein-
druckend! Nach so vielen Erfahrungen haben wir uns in der Gadmer Loge einen Apéro, mit Blick auf 
die Gadmerdolomiten (beeindruckend!) und ein feines Nachtessen verdient. Nach einer erholsamen 
Nacht mit anschliessendem stärkendem Frühstück, rüsteten wir uns für den Aufstieg zur Tällihütte. 
Die einen zu Fuss die anderen mit der Luftseilbahn. Uns erwartete eine Bergwelt mit wunderbarer 
Aussicht. Beeindruckend! Nach dem Abstieg (oder der Talfahrt) und einem obligatorischen Dessert, 
mussten wir unsere Heimreise antreten.  
Danke Rosalie, diese 2 Tage im Haslital, deiner alten Heimat, waren beeindruckend!  Natürlich bei 
wunderschönem und heissem Wetter! 
 

Doris Filliger 
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JAHRESBERICHT MÄNNERRIEGE 

 

Ein mehr oder weniger wieder «normales» Turnerjahr liegt hinter uns. Wir konnten wieder fast wie 

gewohnt turnen und die kulinarischen Highlights geniessen. Beim Klaushock kamen Gegrilltes und 

auch Knoblauch nicht zu kurz. Das Essen für alle Vereinsmitglieder liessen wir ausfallen, dafür konn-

ten wir den Abendspaziergang mit Grillplausch durchführen. Das Fischessen fand dieses Jahr zum 

ersten Mal im Beizli der Fischzucht in der Eimatt statt. Allen hat es gemundet, leider haben wir bei 

der Gelegenheit aber von den Unstimmigkeiten mit der Ürte erfahren. Die Vereinsmeisterschaft 

wurde im gewohnten Rahmen durchgeführt. Zum Sieger liess sich Andi als Titelverteidiger krönen, 

bravo! 

Der Ausflug führte uns ins Urnerland, wo uns Willy Schweizer auf schöne Wanderungen mitnahm. 

Am Blasmusikkonzert, an der Landratspräsidentenfeier und auch an der Älperchilbi in Stans standen 

verlässliche Mannen in der Küche, im Service, am Grill oder beim Bratkäse im Einsatz. Ihnen gehört 

an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön! 

 

Männerriegen-Ausflug 2022 
 

Traditionell traf sich eine verschworene Gruppe von Männerturnern am Bettag-Wochenende zum 

Ausflug. Mit zwei Privat-Autos fuhren wir nach Schattdorf. Dort tischten uns Willi und Roswitha (herz-

lichen Dank!) feinen Kaffee und knusprige Gipfeli auf. 

Da wir uns, wegen des Schneefalls in den Bergen, für die Schlechtwetter-Variante entschieden ha-

ben, zeigte uns Willy (von einem früheren Ausflug) einige imposante Dias vom Gries-See und -

Gletscher im Klausen-Gebiet. 

Nach der Kaffeepause fuhren wir zur Ellbogenkapelle in Sirenen. Von dort wanderten wir gut eine 

Stunde einen steilen Weg zum Aussichtspunkt Schmalegg hinauf, wo wir eine schöne Aussicht auf 

den Urnersee hatten. 

Nach kurzer Rast stiegen wir eine weitere halbe Stunde bis nach Bruderhausen auf. Ein schönes 

kleines Bödeli mit einer historischen Kapelle. Beim gedeckten Sitzplatz verpflegten wir uns aus dem 

Rucksack. 

Nach dem Mittagessen setzten wir unseren Rundgang am Waldrand ob Silenen, vorbei am ältesten 

bewohnten Steinhaus von Uri (vor dem 16 Jahrhundert) zum Ausgangspunkt fort. 

Unser nächstes Ziel war das Haldi, wo wir am mittleren Nachmittag mit dem Bähnli hochfuhren. 

Oben angekommen entdeckten einige die Werbung, dass heute ein Kilbi-Schiessen stattfinde… Die 

Mehrheit der Männerturner entschloss sich spontan dort mitzumachen (Foto). Als Sieger konnten 

wir Willy feiern, der beim Kleinkaliber-Schiessen mit 48 von 50 Punkten obenaus schwang. Als Be-

lohnung erhielten alle Teilnehmenden Bratwurst, Brot und ein Getränk. 

Gestärkt nahmen wir die letzte halbe Stunde zum Berg - und Ski-Haus Oberfeld unter die Füsse. 

Dort angekommen bezogen wir nach dem Apéro die Zimmer und machten uns frisch. 

Denn bald war das feine Nachtessen angesagt. Als Hauptgericht ein ausgezeichnetes Haus-Cordon 

bleu (Füllung: Schinken, Alpkäse, Knoblauch) mit zarten Garten-Gemüse und Pommes. 

Zur Unterhaltung Aller, hatte Markus B. ein Würfel-Spiel mitgenommen. Die Regeln zu beschreiben 

sprengt den Rahmen, können aber bei den Teilnehmenden nachgefragt werden. Auszug: Wer sechs 

mal eine sechs gewürfelt hatte, musste eine Runde (sprich Flasche Rotwein) bezahlen. 

Weiss nicht mehr ob die Finger einer Hand zum Zählen der Runden gereicht hätten… Diejenigen, 

die nach dem Würfelspiel noch nicht genug hatten, jassten noch bis in den Morgen hinein… 
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Am Bettag-Sonntag weckte uns die Sonne und wir hatten Weitsicht auf die verschneiten Urner 

Berge. Peter scheute keine Kosten und hat für uns einen leckeren Brunch bestellt. Zwischen acht 

und zehn Uhr hatten wir genügend Zeit, um uns zu sättigen. 

Anschlissend schlug uns Willy eine knapp zweistündige, abwechslungsreiche Wanderung auf dem 

Hochplateau des Haldis vor. Um uns aufzuwärmen, ging’s hoch zum Weiler oberes Oberfeld bevor 

es in den Wald und steil den Bike-Weg zum Kraftort Billentrog ging. Dieser Kraftort ist vergleichbar 

mit dem des Stanserhorn - Gipfels! 

Gestärkt mit labendem Quellwasser ging’s zur Apérobeiz Skihaus vom Skiclub Haldi, wo unser Wür-

felspiel die Runden-Spender bestimmen musste. Danke Markus und René!  

Ein paar 100 Schritte und schon waren wir bei der Kapelle Haldi. Dort zündeten wir Kerzen 🕯 für 

Verstorbene und Kranke Vereinsmitglieder an. 

Ab hier trennten uns die Wege für kurze Zeit. De Einen bevorzugten es, nach dem Mittagshalt mit 

der Luftseilbahn ins Tal zu fahren, die Anderen auf den Pilzweg (komplett ohne Erfolg) via Bürgeln 

ins Tal zu laufen. 

Unser nächstes Ziel war es, uns zum z’Abig beim Tennis-Clubhaus Restaurant Weinberg, Altdorf zu 

treffen. Und siehe da, als hätten wir abgemacht traffen alle innerhalb von wenigen Minuten ein. 

Dort wurden uns knusprige Pouletflügeli mit exquisiten Sösseli „thai touch“ (empfehlenswert!) mit 

Pommes serviert. So liessen wir es uns gut gehen und den Nachmittag ausklingen, bevor uns unsere 

Chauffeure wieder sicher nach Ennetmoos brachten. 

Herzlichen Dank: Willy als Reiseleiter, Richard und René als Fahrer, Peter als Finanzer. 

 

Karl Barmettler 

 

Ich danke all den fleissigen Turnern und freue mich schon heute auf das neue Turnerjahr mit den 

lieben Kollegen in der Männerriege. Willkommen sind natürlich auch neue Mitglieder. Komm vorbei, 

wir freuen uns auf dich! 

 

Kurt Wittwer 
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JAHRESPROGRAMM MÄNNERRIEGE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Jahresprogramm 2022/2023 

 

17. GV Turnverein Ennetmoos  18. November 2022 

Klaushock     13. Dezember 2022 

Kulinarischer Plausch   17. März 2023 (Anlass für alle Vereinsmitglieder) 

Abendspaziergang    20. Juni 2023 

Güggeli - Essen    04. Juli 2023 

Vereinsmeisterschaft   12. September 2023 

Ausflug     16./17. September 2023 

18. GV Turnverein Ennetmoos  17. November 2023 

 

Bitte vormerken für Mithilfe: 

 

Blasmusikkonzert    11. März 2023 

Älperkilbi Stans    15. Oktober 2023 
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JAHRESBERICHT VOLLEYBALL 

 

Organisatorisch war es eine schwierige Saison. War doch lange nicht klar, ob und wie die Spiele 

stattfinden würden. Dann stand es fest. Die Meisterschaft durfte mit der Auflage bzw. Einhaltung der 

3G abgehalten werden. Dies bedeutete, dass sich einige Mannschaften zurückziehen mussten, da 

sie diese Bestimmungen nicht einhalten konnten; heisst zu wenig Spieler/innen hatten, die diese 3G 

erfüllten.  

Unser erstes Spiel war gegen die Mannschaft Rickenbach. Rickenbach war neu zur Plauschwinter-

meisterschaft hinzugestossen. Einen Gegner, den wir also noch nicht kannten. Das Spiel gestaltete 

sich sehr ausgeglichen und hart umkämpft. Leider mussten wir ganz knapp als Verlierer vom Platz 

gehen. Ebenfalls knapp ging das Spiel gegen Meggen Dragons aus. Dieses Mal jedoch zu unseren 

Gunsten. Die Begegnungen gegen Schongau und Meggen Lions wurden von unserer Mannschaft 

dominiert und klar gewonnen. Deutlich verloren geben mussten wir das Spiel gegen Beromünster. 

Am 9. April fand in Meggen die alles entscheidende Rückrunde statt. Es waren sehr ausgeglichene 

und spannende Spiele zu bestaunen. Am Ende schlossen wir die Meisterschaft auf dem etwas un-

dankbaren 4. Rang ab.   

Etwas besser sah die Rangierung bei der Rothenburger Volley-Night aus. Bravo, 3. Rang.  

Nun wünschen wir uns, dass die neue Saison normal stattfinden kann und wieder alle 9 Mannschaf-

ten dabei sein werden. 

 

Brigitta Hurschler 
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SPIELPLAN VOLLEYBALL 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Matchdaten 

 

Datum Ort Gegner Spielbeginn 

 

Do. 17.11.2022 heim Schongau 20:30 

Fr. 02.12.2022 auswärts Hitzkirch 20:30 

Do. 15.12.2022 heim Sarnen 20:30 

So. 15.01.2023 auswärts Rickenbach 10:00 

Do. 19.01.2023 heim Meggen-Lions 20:30 

Mo. 06.02.2023 auswärts Meggen-Dragons 20:30 

Do. 16.03.2023 heim Beromünster 20:30 

Do. 30.03.2023 heim Rothenburg 20:30 

 

Rückrunde ganzer Tag; Samstag, 29.04.2023 in Meggen 

 

Verein 

18. GV Turnverein Ennetmoos  17. November 2023 

 

Bitte vormerken für Mithilfe: 

Blasmusikkonzert    11. März 2023 

Älperkilbi Stans    15. Oktober 2023 
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JAHRESBERICHT WILDE BOYS 

 

Auch dieses Jahr waren wir wieder am Montagabend in der Halle anzutreffen, um uns auszupowern.  

Die Coronazeit ist jedoch auch an uns nicht spurlos vorbei gegangen. So konnten wir zu Beginn des 

Jahres unser Training nicht, oder nur eingeschränkt und ohne Körperkontakt absolvieren. Auch 

nachdem ein geregeltes und weitgehend normales Training wieder möglich gewesen wäre, haben 

wir die Auswirkungen noch gespürt. Unser stabiler Kader von 8-12 Mitgliedern pro Training, welches 

wir bisher immer hatten, ist merkbar geschrumpft. So mussten wir in den vergangenen Monaten 

auch mal ein Training aus Mangel an Teilnehmern absagen oder umplanen. Dass wir nicht mehr die 

gewohnte Mannschaftsstärke aufweisen, hat diverse Gründe: Anderweitig mit Familie und Kindern 

beschäftigt, beruflich stark eingespannt, andere Vereine, Wegzug aus der Region ….  

Wir sind daher momentan auch auf der Suche nach neuen Mitgliedern, welche sich für Unihockey 

begeistern können. Die Freude am Sport und der Gemeinschaft ist nämlich ungebrochen und wir 

sind immer noch mit Volldampf dabei! Nicht zuletzt, da in der Halle normalerweise mit 8, also 4vs4 

Spielern gespielt wird und noch je 1 Reservespieler pro Team vorhanden ist. Durch Mangel an Spie-

lern ist es jetzt auch öfter vorgekommen, dass wir nur 8, oder sogar nur 6, also 3vs3 ohne Torhüter 

gespielt haben. Auf diese Weise ist jeder noch mehr gefordert und muss mehr Laufarbeit leisten.  

Sollte ein Mitglied des Turnvereins sich für ein Schnuppertraining interessieren, oder jemanden ken-

nen, dürft ihr euch gerne bei uns melden oder einfach vorbeikommen. Die Halle ist am Montagabend 

jeweils vom 18.30 -20.00 Ort des Geschehens. 

 

Joris Jost 

Hauptleiter wilde Boys 
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JAHRESBERICHT FIT FUN FORT 

 

Nach der Sommerpause starten wir unser abwechslungsreiches Training mit Volleyball im Sand der 

Sachsler Badi, zum anschliessenden Apéro sind wir eingeladen (als Wiedergutmachung der Wirtin, 

weil sie uns vor den Ferien einfach vergessen hatte)!  Das Beachen hat es uns allen angetan, die 

Turnier-Reife haben wir zwar noch nicht ganz erreicht, aber wir bleiben dran und üben weiter, bis 

die Sonne auf unserem Stammplatz im Seefeld in Sarnen jeweils untergeht.  

Aus verletzungsbedingten Gründen, fehlen doch die Einen und die Andern während dem ganzen 

FFF-Jahr und daher sind wir meistens nur eine kleine Gruppe von 6 – 8 Personen, die aber immer 

vollen Einsatz leisten bei Fitness, Unihockey, Speck-Weg, Fussball, Basketball oder sogar Tennis 

in der Halle in St. Jakob.  

Unser Weihnachtsessen geniessen wir nach einem kurzen Schneemarsch im Schwendi-Kaltbad. 

Zum Saisonabschluss lotst uns Zeno zur Fluonalp. Nach der abenteuerlichen Fahrt bei starkem 

Regen, staunen wir über die tolle Aussicht und den Regenbogen. Die Alp lädt zu einem gemütlichen 

Verweilen ein und ausgiebigst frönen wir unserem zweiten und dritten F (Fun und Fort)!  

 

Sandra Schwander 
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JAHRESBERICHT JUGENDRIEGEN 

 

Nach den Sommerferien sind wir ins neue Jugijahr 2021/2022 gestartet. Wir konnten zwei Jugiriegen 

mit je circa 12 Kindern begrüssen – klein aber fein! Auch dieses Jugijahr gab es wegen Mangel an 

Leitern keine Jugi 1, die Kinder der 1./2. Klasse durften aber in der Jugi 2 mitturnen.  

Der erste spezielle Anlass war in diesem Jahr nicht das Schwimmen, sondern das Weihnachtstur-

nen. In der Woche vor dem 24. Dezember brachte der Samichlaus Schoggistängeli, Mutschli und 

Mandarindli mit in die Jugi.  

Am 8. März 2022 gingen wir mit unseren Jugikids ins Hallenbad Allmend schwimmen. Das ist defi-

nitiv das Highlight in jedem Jahr, ob für die Kinder oder für die Leiter. Nach 2 Stunden im Wasser 

mit aufgeweichten Fingern und einem Lächeln im Gesicht machten wir uns müde auf den Heimweg. 

Bevor der Osterhase mit viel Schokolade bei jedem vorbeiging, mussten sich die Kinder diese erst 

in der Jugi verdienen, indem sie fleissig Spiele übten. In zwei Gruppen gingen wir am 26. März 2022 

an die «Gruebespeli» in Zell. Nach diesen Spielen haben sie sich die Schokolade wirklich verdient. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Schürzen gekleidet und Handschuhen ausgerüstet machten sich die Kinder auf in die bunte Eier-

Schlacht. Jedes Kind konnte 10 Eier nach seinem Belieben verzieren. Die Kunst ging von misslun-

genen Farbkombinationen bis hin zu regenbogenfarbigen Eiern. Leider gingen dieses Jahr nur zwei 

Eier kaputt und die Leiter mussten hungrig nach Hause      . Zum Schluss erhielten die Kids ein 

Schoggistängeli, damit sie genug Energie und Motivation hatten, ihre Eier zu verkaufen. Wie auch 

im letzten Jahr bekam das Kind, das am meisten Geld verdient hat, ein kleines Geschenk. 

Mit 13 Kindern, engagierten Eltern, Jugifreunden und Jugileiterinnen sind wir am 1. Mai 2022 nach 

Ballwil gereist. Die Jugi Ennetmoos startete mit drei Gruppen in drei verschiedenen Kategorien. Die 

Jugikids konnten sich in verschiedenen Disziplinen wie Olympia-Abfahrt, Unihockey-Rundkurs oder 

Krebsgang beweisen. Mit viel Spass und Ehrgeiz kämpften die Kids um den Sieg. Die Gruppe 1 ging 

knapp am Podest vorbei auf den 4. Rang. Die Gruppe 2 schaffte es auf den verdienten 3. Platz. Die 

Gruppe 3 landete auf dem 19. Platz. Für die Kinder dieser Gruppe war es der erste Jugitag und auch 

ein tolles Resultat. In der Hunderterstafette erreichte die Jugi Ennetmoos den 13. Rang von insge-

samt 106 – eine starke Leistung      . 
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Um die Jugikasse wieder aufzustocken, haben wir einen Sponsorenlauf durchgeführt. In 12 Minuten 

rannten die Kids Runden um den Fussballplatz in einer Länge von 150 Metern. Sie wurden von den 
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Eltern, den anderen Kindern und den Leitern angefeuert. Die Kids verdienten Geld entweder pro 

Runde oder pauschal. Zur Abkühlung gab es ein feines Glacé und eine lustige Wasserschlacht.  

Am Dienstag in der letzten Schulwoche haben wir alle gemeinsam den Jugiabschluss im Holzwurm 

gefeiert. Mit einem Gasgrill gewappnet wurde die Wurst goldbraun angebraten und mit einem feinen 

Sirup versüsst. Nach dem Essen verweilten sich die Kids im Wald bei Spielen. Für den Nachhause-

weg bekamen die Kids, die das gesamte Jugijahr nur zweimal oder weniger gefehlt haben, ein Ge-

schenk  und der Rest ein Schleckzeug. Im Anschluss feierten wir Leiter auch noch mit einem gemüt-

lichen Zusammensein das Ende des Jugijahres… 

Nach drei Jahren Pause ging es in diesem Jahr wieder ins Jugilager. In der ersten Sommerferien-

woche reisten wir in Bussen mit 16 Kids nach Lachen. Die Leiter waren ganz nach dem Motto «ver-

kehrte Welt» verkleidet. Viele Kinder und einige Leiter haben das Motto in der ersten Wochenhälfte 

zu ernst genommen und haben sogar verkehrt gegessen. Die Magendarmgrippe ging aber zum 

Glück nur kurz. Trotz diesem Start war das Jugilager ein voller Erfolg. Die Hausgruppen haben sich 

in der ganzen Woche in verschiedenen Disziplinen duelliert. Dazu gehörten unter anderem ein OL 

durch das Dorf Lachen, das Spielturnier und Wettbewerbe am Abend. Zusätzlich konnten die Kids 

Klämmerli im und ums Lagerhaus suchen und so Punkte sammeln. In der Mitte der Woche spazier-

ten wir nach Rapperswil und gingen in die Badi. Das wunderbare, fast zu heisse Wetter begleitete 

uns die ganze Lagerwoche.  Auf der Heimreise machten wir einen Zwischenhalt bei einer Minigol-

fanlage. Herzlichen Dank an alle Mitwirkende, die das Lager unvergesslich gemacht haben. Wir 

freuen uns bereits auf das Nächste.   

Mit viel Freude schauen wir nach vorne auf das Jugijahr 2022/2023      . 

 

Tanja von Holzen 
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JAHRESBERICHT KINDERTURNEN 

 

Unser diesjähriges Kinderturnen startete in einer mit Palmen und Tieren dekorierten Turnhalle. Wir, 
das waren 20 zappelige Kinder, 20 buntgemischte Plüschtiere und 3 motivierte Leiterinnen, begaben 
uns gemeinsam auf eine abenteuerliche Reise in den tiefen, dichten Dschungel, wo wir auf viele 
wilde Tiere trafen, sie beobachteten und nachahmten, mit ihnen spielten und sogar mit Ureinwoh-
nern tanzten und feierten. Jede Turnstunde hielt ein neues Abenteuer für uns bereit und wir liessen 
uns von den verschiedenen Tieren des Dschungels inspirieren, wie zum Beispiel: 

- an den Reckstangen hangelten wir als Faultiere 
- wir schwangen uns über Flüsse, welche von Krokodilen belagert waren 
- wie die Affen bewegten wir uns leichtfüssig über Grossgeräte 
- als stampfende Elefantenherde überquerten wir Hindernisse usw.  

 
Kurz vor Weihnachten verirrte sich ein Pinguin zu uns in den Dschungel. Die Kinder mussten ver-
schiedene Aufgaben lösen, um den kleinen Pinguin zurück in seine Heimat zu schicken. Als Beloh-
nung verdienten sie sich auch gleich Zuckerdekorationen, mit welcher sie ihre Lebkuchentannen 

schmücken konnten. Mmmmmmh, war das lecker       

Verkleidet als Tiger, Nashorn, Krokodil, Gorilla etc. bewegten wir uns geschmeidig durch das Di-
ckicht oder massen gegenseitig unsere tierischen Kräfte. Mit einer spannenden Dschungelolympi-
ade schlossen wir unsere unvergessliche Reise ab, von welcher wir alle wunderbare Erinnerungen 
mitnahmen.  
Voller Vorfreude blicken wir nun auf Mitte Oktober, den Start in ein neues KiTu Jahr. 

 
Für das KiTu-Leiterinnenteam 
Sonja Felder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Jahresprogramm 2022/2023 

 

Start:    17. Oktober 2022 

Weihnachtsturnen:  19. Dezember 2022 

Osterturnen/Abschluss: 3. April 2023 

 

Jeweils montags in der Turnhalle Morgenstern von 15:40 - 16:40 Uhr 
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JAHRESBERICHT WALKING 

 

Jeden Montag 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr beim Parkplatz oberhalb Tierheim Paradiesli 

 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich Tel. 041 610 46 85 

 

Auch dieses Jahr durften wir regelmässig unsere Walkingrunden anbieten. Jeden Montag um 9 Uhr 

treffen wir uns oberhalb dem Tierheim Paradiesli. Nach einem kurzen Aufwärmen starten wir unsere 

Runde im und um den Kernwald. Zum Schluss wird ausgiebig gedehnt. 

Vom März bis Oktober treffen wir uns jeweils am letzten Montag des Monats beim Schützenhaus. 

Somit können wir auch das Gebiet im Allweg unsicher machen. 

 

Die Walkingrunde zum Zingel mit anschliessendem Kaffee bei Romy’s Besenbeiz darf nicht fehlen. 

 

Kleine Statistik: 

Mit 339 Personen wurden im letzten Jahr ca. 1'290 km zurückgelegt. Dies entspricht einer Strecke 

von Ennetmoos bis nach Kopenhagen oder 

Von Ennetmoos nach Paris und retour oder 

Von Ennetmoos bis über Lecce im Absatz vom Stiefel oder 

Von Ennetmoos bis nach Saragossa in Spanien       

 

Leider konnten wir auch dieses Jahr unseren Ausflug nicht durchführen. Die Coronabestimmungen 

liessen eine Planung nicht zu. 

 

Das Geniesser Angebot vom Donnerstagnachmittag wurde noch nicht realisiert. 

 

Ein grosses Dankeschön gehört Rosalie, Agnes und Annamarie die mich jederzeit vertreten oder 

unterstützen und den fleissigen Walkern die regelmässig an den Treffs teilnehmen. 

 

 

Kümmere dich um deinen Körper. Es ist der einzige Ort, den du zum Leben hast. – Jim Rohn 

 

Marceline Wittwer - Baumann 
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JAHRESBERICHT FIT GYMNASTIK 

 

Es freute mich sehr, dass wir wieder jeweils am Freitagmorgen unser Fitnesstraining genies-

sen durften, bei dem die motivierten Mitglieder trotz des heißen Wetters oder auch des 

schlechten Wetters regelmäßig anwesend waren. Wir haben sowohl unsere Workouts als 

auch unsere Musik variiert, um jede Woche unsere Ausdauer, Kraft, Balance und Flexibilität 

zu verbessern. In unseren Workouts haben wir in diesem Jahr verschiedene Thera-Bänder, 

kleine Gewichte, Schiebe-Teppiche, die Wand Barren, Bälle, Swiss Bälle und andere Geräte 

eingesetzt. Jeder hat seine Favoriten, ob es sich um Tanzelemente, Boxelemente, Pilates-

Einfluss oder Krafttraining handelt. Die Mitglieder sind top begeistert und egal was auf dem 

Plan steht, wir machen es mit einem Lächeln. 

 

Lynne Harrison  
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JAHRESBERICHT MUKI - TURNEN 

 
Am 20. Oktober starteten wir mit 32 Kindern, corona-bedingt aufgeteilt in drei statt zwei Muki-Grup-

pen, in unser neues Muki-Jahr, das ganz unter dem Jahresthema «Lizi die Wirzwelihexe» stand. 

Unsere Stunden starteten wir mit dem Muki-Boogie, wo wir verschiedene Körperteile ausschüttelten. 

(Kopf, Bein, Hand, Füdli etc.). 

Lizi führte uns durch diverse Themen. So waren die Kinder in der Hexenschule, am Stanser Märcht, 

im Wald bei Schnee und Wind. Sie gingen in den Zoo, arbeiteten am Bauernhof mit, lernten den 

Umgang mit dem Ball, halfen den Tieren Nüsse sammeln, feierten Fasnacht und vieles mehr. Auch 

Spiele kamen nicht zu kurz, „Wer hat Angst vor Lizi“ war das Highlight. 

Leider konnten anfangs immer nur 2 von 3 Gruppen pro Woche Turnen, da die Teilnehmerzahl noch 

beschränkt war. Irgendwann kam dann die Maskenpflicht für die Begleitpersonen hinzu. Die Zertifi-

katspflicht stellte uns vor neue Herausforderungen. Wer darf leiten, wer kann mit dem Kind ins Muki 

kommen? Und auch die Hortbetreuung stand kurzfristig auf der Kippe. Ein grosses Dankeschön an 

Marietta Zimmermann und Vreni Stöckli für`s Einspringen. Kurz bevor wir nach den Fasnachtsferien 

wieder zur Normalität zurückkehren konnten, wagten wir uns mit Priska Schwitter an eine Outdoor 

Muki-Stunde im Wald-Kindsgi. Danke für die Mithilfe! 

Aus bekannten Gründen fand auch dieses Jahr kein Familienturnen an Weihnachten statt, dafür 

waren es 4 Vaki-Turnstunden, die alle Teilnehmenden sichtlich genossen haben. Es war schön zu 

sehen, wie Papis, Grosspapis, Gottis/Göttis und alle anderen Begleitpersonen ihren Spass beim 

Turnen mit den Kindern hatten und top motiviert zum Beispiel die Schweiz bereisten oder auf der 

Baustelle mit anpackten. 

Nach der Muki-Abschluss-Osterparty mit Musik und Schoggi-Eili, durfte jedes Kind seinen Muki-

Pass abstempeln lassen und erhielt danach ein Zaubertüechli als Geschenk von Lizi.  

Trotz einigen Turbulenzen im diesjährigen Muki-Jahr, war es für uns alle schön, konnten wir in dieser 

Zeit das Muki durchführen und den Kindern mit ihren Begleitpersonen die Möglichkeit zum Turnen 

geben.  

Für das ereignisreiche Muki-Jahr und die Flexibilität bedanken wir uns ganz herzlich bei allen Muki-

Kindern und ihren Begleitpersonen. 

 

Das Leiterinnen-Team 

Silvia Durrer, Tanja Scheuber, Petra Matter und Tamara Caduff 

 

  



 

27 
 

 

 

Protokoll der sechzehnten Vereinsversammlung des TVE 20/21 

vom 19. November 2021 im Foyer der MZA St. Jakob 
 

 

Entschuldigt: 

Eigensatz Ruedi, Tanja Scheuber, Corinna Odermatt, Stefan von Holzen, Ute Mayer, 

Sonja Felder, Patrick Eigenmann, Markus Ambauen, Fabian Filliger, Anita Krohm, Rudi 

Niederberger, Rosalie & Karl Barmettler, Manuela Filliger, Danielle Wittwer, Joëlle Wittwer 

 

 

1. Wahl der StimmenzählerInnen 
2. Protokoll der letzten GV 
3. Mutationen 
4. Genehmigung der Jahresberichte 
5. Finanzen 

a. Jahresrechnung 
b. Revisorenbericht 

6. Wahlen 
a. Des Präsidenten 
b. Einer Vizepräsidentin 
c. Des Kassiers 
d. Der Aktuarin 
e. Eines technischen Leiters 1 
f. Des technischen Leiters 2 
g. Der Rechungsrevisorin 1 
h. Des Rechungsreviors 2 

7. Genehmigung des Jahresprogramms 
8. Genehmigung des Budgets 

a. Jahresbeiträge 
9. Ehrungen 
10. Anträge; keine 
11. Verschiedenes 

 

Der Präsident Kurt Witter eröffnet um 20:36 Uhr die 16. Generalversammlung. Des Turn-

vereins Ennetmoos. Er bedankt sich beim Küchenteam für das leckere Abendessen und 

den tollen Einsatz, Vreni für die Vorbereitung der Tischdekoration, den Helfern und Helfe-

rinnen für das Einrichten und Roman Filliger für Spanischen Nüssli. 

 

1. Wahl der Stimmenzähler*innen 
Die beiden Stimmenzähler/innen Richard Wagner und Marta Lussi werden als Stimmenzäh-
ler*in vorgeschlagen. Sie sind beide mit dem Vorschlag einverstanden.  

 

2. Protokoll der letzten GV 
Es gibt eine Ergänzung im Protokoll der letzten GV: Ann-Katrin Wieser Nussbaumer 

wird bei den Eintritten ergänzt (Frauenriege).  
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3. Mutationen: 
 

Eintritte: 

 

Jugendriege: Evelyne Kuster 

KiTu: Sonja Felder, Monika Bucher 

Fit Fun Fort: Petra Wandeler, Petra Matter, Luciana Eckert, Reto Breitschmied 

 

Die anwesenden Neumitglieder erheben sich und werden mit einem warmen Applaus 

willkommen geheissen.  

 

Austritt:  

Fabian Schuler und Jsabel Joller sind die einzigen bekannten Austritte 

Michèle Britschgi wird neu Passivmitglied 

 

4. Genehmigung der Jahresberichte 
Der Präsident dankt den Autoren fürs Verfassen der Berichte. Sie werden alle mit 

Handzeichen einstimmig verdankt. 

 

5. Finanzen 
5.1. Jahresrechnung 

Kurt gibt dem Kassier Peter Jost das Wort. Peter begrüsst die Mitglieder. Da es schwierig 

war, zu planen, stimmt das Budget fürs letzte Jahr stimmt nicht mit der Rechnung überein. 

Die Jahresrechnung weist einen kleinen Gewinn von CHF 350.85 aus. 

 

Da die Anlässe, an denen die Turner*innen als Helfer*innen eingesetzt werden, abgesagt 

wurden, generierten wir keine Helfereinnahmen. Da nicht alle Turnstunden stattgefunden 

haben, wurden auch weniger Leiterentschädigungen ausbezahlt. Zudem wurde auch kein 

Lager durchgeführt.  

Peter bietet an, dass man die genauen Zahlen einsehen kann.  

 

5.2. Revisorenbericht 

Der Revisor Richard Greuter begrüsst die Versammlung. Er erklärt den anwesenden Mit-

gliedern, dass die Jahresrechung stichprobenweise kontrolliert wurde und alles überein-

stimmt. Die Revisoren stellen den Antrag, die Jahresrechung zu genehmigen und danken 

Peter für seine Arbeit.  

 

Die Rechnung wird mit Applaus einstimmig genehmig.  

 

6. Wahlen 
6.1. Des Präsidenten 

Kurt Wittwer wird als Präsident für ein weiteres Jahr vorgeschlagen und mit Applaus ge-

wählt.  
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6.2. Der Vizepräsidentin 
Der Präsdient freut sich, dass er Annamarie Barmettler als Vizepräsidentin vorschlagen 

darf und sie sich für dieses Amt zur Verfügung stellt. Annamarie wird mit Applaus von den 

Anwesenden gewählt. 

6.3. Des Kassiers 
Als Kassier wird Peter Jost vorgeschlagen und von den Mitgliedern für ein weiteres Jahr 

mit einem Applaus wiedergewählt.  

6.4. Der Aktuarin 
Als Aktuarin wird Christine Zoppas für weitere 2 Jahre gewählt. 

6.5. Eines technischen Leiters 1 
6.6. Des technischen Leiters 2 

Auch Markus Barmettler wird für weitere 2 Jahre mit Applaus gewählt. 

 

6.7. Der Rechungsrevisorin 1 
Als Rechungsrevisorin wird Pia Bachmann für ein Jahr gewählt.  

6.8. Des Rechungsreviors 2 
Als Rechnungsrevisor 2 wird Richard Greuter für weitere 2 Jahre mit Applaus von den Mit-

gliedern gewählt.  

 

Der Präsident Kurt Wittwer kündet an, dass es sein letztes Jahr als Präsident sein wird 

und dass er sich an der nächsten GV nicht mehr zur Wahl stellen wird. Er fordert die Mit-

glieder auf, sich Gedanken zu machen und bei der Suche mitzuhelfen.  

 

7. Genehmigung des Jahresprogramms 
Die Jahresprogramme sind in der Broschüre abgedruckt. Der Präsident gibt den Mitglie-

dern das Wort. Alle Jahresprogramme werden einstimmig genehmigt. 

 

8. Genehmigung des Budgets 
Der Präsident gibt das Wort noch einmal dem Kassier. Laut Budget wird es nächstes Jahr 

ein Defizit von CHF 4100 geben.  

Wie jedes Jahr fordert der Kassier die Mitglieder auf, den Jahresbeitrag nicht am Post-

schalter zu bezahlen. Wie immer ist es natürlich auch möglich, den Beitrag direkt nach der 

GV zu bezahlen. 

 

Das Budget wird einstimmig genehmigt.  

 

8.1. Jahresbeiträge 

Der Präsident schlägt vor, dass man die Jahresbeiträge so belässt. Die Mitglieder sind da-

mit einverstanden. 

 

9. Ehrungen 
Markus Barmettler und Annamarie Barmettler danken den Leitern und Leiterinnen für ihre 

Einsatz. 
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Jugi 

Julia von Holzen

Manuela Filliger 

Samira Scheuber 

Mike Durrer 

Peter Wagner 

Melanie Durrer 

 

Muki 

Tanja Scheuber 

Silvia Durrer 

Petra Matter 

Tamara Caduff 

 

Kitu 

Monika Bucher 

Sonja Felder 

Sibille Durrer 

 

 

 

 

 

Volley 

Ruedi Niederberger 

Brigitta Hurschler 

FFF 

Sandra Dachauer 

Sandra Schwander 

Zeno Hertig 

 

Walking 

Marceline Wittwer 

Agnes Stöckli 

Rosalie Barmettler 

 

Wilde Boys 

Joris Jost 

 

Frauen 

Vreni Gander 

José Jost 

Rita Dönni 

 

 

Herren 

Kurt Wittwer 

Peter Jost 

 

Body 

Leann Harrison 

 

Revisoren 

Richard Wagner 

Pia Bachmann 

 

Fotos 

Doris Filliger 

 

Vorstand 

Christine Zoppas 

Markus Barmettler 

Annalies Barmettler 

 

 

Die anwesenden Leiter*innen bekommen einen feinen Zopf für ihren Einsatz.  

 

In den letzten zwei Jahren konnten keine fleissigen Turner*innen ausgezeichnet werden. 

Deshalb hat sich der Vorstand hat sich entschieden, dass die Riege, bei denen die fleissi-

gen Turner*innen an der GV ausgezeichnet werden, einen Gutschein der Gastro Nidwal-

den CHF 100 erhält (Frauenriege, Männerriege, FFF, Volleyball, Wilde Boys). 

Markus Barmettler dankt den Mitgliedern, dass sie trotz der Pandemie fleissig waren und 

durchgehalten haben.  

 

Kurt Wittwer liest den Gruss vom Gemeinderat vor und bedankt sich, dass der Turnverein 

die Hallen immer benutzen durfte.  

 

Helferlisten werden vor dem Dessert zirkulieren. Kurt Witter bittet die Mitglieder, sich ein-

zutragen und auch die nicht anwesenden Turner*innen zu motivieren. 

 

Im Januar findet in der Riege FFF ein Speck-Weg Training statt. Andere Riegen sind will-

kommen 
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Kurt Wittwer zeigt auf der Homepage das Personalblatt. Es kann auch direkt online ausge-

füllt werden. 

 

Kurt Wittwer ermuntert die Mitglieder einmal ein Spieler der Volleyballer*innen zu besu-

chen und sie anzufeuern.  

 

Kurt Wittwer fragt ob noch jemand das Wort ergreifen möchte. José Jost fragt nach, wann 

die Helfer/innen der DV informiert werden. Kurt verspricht, dass sie am Sonntag informiert 

werden.  

 

Vreni Gander erzählt von einem Kurs an dem sie Informationen für neue Kurse bekommen 

haben. Sie sagt, dass es CHF 11 für jedes Mitglied zurückgibt, weil in der letzten Zeit 

nichts stattgefunden hat. Zudem wurden sie gefragt, wie die DV durchgeführt wird, leider 

konnten sie nicht wirklich Auskunft geben und das fand sie schade.  

Zudem appelliert sie an die Mitglieder, dass sich jemand zur Verfügng stellt, die Home-

page zu betreuen. 

 

Kurt bedankt sich für die Teilnahme an der GV und bedankt sich bei allen für die Unterstüt-

zung und Arbeit. 

 

 

Ende der GV: 21:40 

 

 

Ennetmoos, 19. November 2021 

Der Präsident   Die Aktuarin 

 

Kurt Wittwer Christine Zoppas 

 

Alle Bezeichnungen gelten für beide Geschlechter  

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

  

Freunde sind wie Sterne in der Nacht; 

auch wenn sie manchmal nicht zu sehen sind,  

weisst Du trotzdem, dass sie da sind. 



 

32 
 

 

Wäisch nu? 

Fondueabend 2008 
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Fit Fun Fort 2008 
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Volleyball – Weekend 2005 mit Gästen aus Schönenberg-Kradolf TG 
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Walking-Ausflug Bleniotal 2006 
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Zur Erinnerung! Es ist höchste Zeit, dass Du dich zwischendurch auf unserer Homepage 

umsiehst. Die Seite ist übersichtlich gestaltet und man findet alles Wichtige über den Turn-

verein Ennetmoos. Schau wieder mal rein, es lohnt sich. Die Seite ist so aufgebaut, dass ein 

problemloser Zugriff von PC, Tablet und auch Smartphone möglich ist.  

Meldet euch via Kontaktformular, wenn ihr Wünsche zur Seite anbringen möchtet, oder 

wenn ihr einen Fehler entdeckt habt.  

Wenn die Seite attraktiv bleiben soll, dann sind wir auf eure Mithilfe angewiesen.  

Sendet Bilder und Texte via https://www.swisstransfer.com/ an mich, damit ich eure Bei-

träge möglichst rasch veröffentlichen kann.  

Wer gerne den Job, die Homepage zu betreuen und aktuell zu halten, übernehmen möchte, 

der melde sich doch bei Kurt Wittwer. Ich wäre auch froh, wenn sich jemand mit social-

media auskennt und beispielsweise die facebook-Seite betreuen würde.  

 

Nicht verpassen: 

 

Neuigkeiten werden fortlaufend auf unserer Internetseite veröffentlicht! 

Wer selber etwas publizieren möchte, kann seinen Beitrag bei Kurt Wittwer einreichen. 

 

 

www.tv-ennetmoos.ch 

Redaktion: 

 

Kurt Wittwer 

Allwegmatte 22 

6372 Ennetmoos 

kurt.wittwer@tv-ennetmoos.ch 

 
Jahresberichte und Bilder bitte bis Ende September per Mail einreichen. 

Nächster Abgabetermin: 30. September 2023 


